
LEBEN am Land mit den 
LEISTUNGEN einer Stadt
In Zwentendorf geht´s zusammen. 

Zwentendorfer 
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Marktgemeinde 
Zwentendorf an der Donau
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marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at
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Liebe Jugend! Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
Werte Menschen in unserer Marktgemeinde!

ZUSAMMEN ZWENTENDORF
Das ist die erklärte Lebenseinstellung in unserer Gemeinde. 
ZUSAMMEN LEBEN. ZUSAMMEN LACHEN. ZUSAMMEN WACHSEN. 
Es gibt so vieles, was zusammen besser geht und Freude macht. 

Deswegen ist es uns wich-
tig, Geborgenheit und eine 
hohe Lebensqualität für alle 
zu ermöglichen – durch Leis-
tungen und Förderungen für 
Groß und Klein, vom Baby 
bis ins Goldene Lebensalter. 

Kleinkindbetreuung, Gratisbus, Fami-
lien-, Wohnbau- und Gewerbeförde-
rungen, viele soziale Unterstützungen, 
Essen auf Rädern, Volkshochschulkurse, 
Hallenbad, die Kleinkunstbühne Zwen-
tendorf, „Betreutes Wohnen“, Jugend-
treff, die Veranstaltungsstätte Donauhof 
& viele Events: 

Das alles bieten wir Ihnen 
als engagiertes Team Ihrer 
Marktgemeinde Zwentendorf.

„Unglaublich, was in Zwenten-
dorf alles da ist“, das ist die 
Meinung über Zwentendorf. 

Das freut uns und gibt uns Bestätigung 
für unseren Weg.

Dieser DURCHBLICKER gibt Ihnen 
darüber einen „DURCHBLICK“.

Marion Török
Bürgermeisterin
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BÜRGERSERVICE – MUSIK 
GESCHICHTE – BILDUNG
Im Gemeindezentrum geht ś zusammen.
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IM GEMEINDEZENTRUM GEHT´S ZUSAMMEN
IM ZENTRUM VON ZWENTENDORF AN DER DONAU (SEITE 43, 1)

BÜRGERSERVICE
BAUAMT
STANDESAMT
HOCHZEITEN IM LINDENSAAL

BESPRECHUNGEN MIT 
BÜRGERMEISTER*IN & VIZEBÜRGEREMEISTER*IN
AMTSLEITUNG
FINANZEN
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
SITZUNGSSAAL FÜR DEN GEMEINDERAT
MULTIFUNKTIONSSAAL

HAUS DER GESCHICHTE (SEITE 43, 3)

MUSIKHEIM (SEITE 43, 2)
FÜR MUSIC & DANCE FACTORY ZWENTENDORF
UND MUSIKVEREIN ZWENTENDORF

MITTELSCHULE 
TURNSAAL
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Eine Ortschaft braucht ein 
starkes Zentrum. Deswegen 
haben wir im Zentrum der 
Marktgemeinde Zwenten-
dorf das kommunale Angebot gebündelt 
und dafür einen repräsentativen Ort, das 
Gemeindezentrum, geschaffen.

Tradition und Moderne treffen sich. 
Das alte Rathaus aus dem Jahre 1951 geht 
mit der modernen Architektur von Ge-
meindeamt, Haus der Geschichte, Musik-
heim und Mittelschule eine Symbiose ein. 
Der neu geschaffene Kirchenplatz vor der 

Pfarrkirche ist dabei das Binde-
glied.

Donauseitig bietet der Rat-
hausplatz Parkmöglichkeiten und bei Be-
darf viel Platz für Veranstaltungen. 

Bürgerservice, Gemeindeverwaltung, 
Musik, Geschichte und Bildung treffen 
sich an einem Ort und spielen so  
ZUSAMMEN. Ganz im Sinne von: 
 ZUSAMMEN 
ZWENTENDORF



JOB & KINDER
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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SÄUGLINGSPAKET 
TREFF.PUNKT.FAMILIE
KINDERSTUBE
GRATIS SCHULBUS 
KINDERGÄRTEN

SCHNULLERBAUM
SCHULSTART-HUNDERTER

GANZTAGESKLASSEN IN VERSCHRÄNKTER FORM 
VOLKSSCHULE UND MITTELSCHULE 

SCHULISCHE NACHMITTAGSBETREUUNG
INKLUSIVE BILDUNG

SCHULSOZIALPROJEKT
FÖRDERUNG FÜR HAK UND HASCH
KINDERGEMEINDERAT

MUSIKHEIM
MUSIK & DANCE FACTORY ZWENTENDORF
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Für unsere
Kleinsten

SÄUGLINGSPAKET

Unsere Neugeborenen bekommen in-
nerhalb der ersten Lebensmonate einen 
Willkommensbrief für ein nützliches Baby-
paket im Gesamtwert von 75,- Euro. Die-
ses beinhaltet einen 50,- Euro Wertgut-
schein für Babybekleidung oder einen Le-
bensbaum, einzulösen bei ortsansässigen 
Unternehmen.

Den Geburtsvorbereitungskurs unter-
stützen wir gegen Vorlage der Bestätigung 
des Institutes.

TREFF.PUNKT.FAMILIE

In gemütlicher Atmosphäre im Gesund-
heitszentrum, Hauptstraße 14a (Seite 43, 
20), werden Mütter und Väter auf ihrem 
Weg der Elternschaft begleitet. Jedes 
Treffen widmet sich einem bestimmten 
Thema, zu dem es grundlegende Infor-
mationen gibt. Ebenso widmen wir den 
alltäglichen Fragen viel Zeit, begleitet 
von lustigen Anekdoten aus dem Eltern-
alltag, die einem oft zeigen können, dass 
nicht nur die eigene Welt manchmal Kopf 
steht. Interessiert am Austausch mit an-
deren Eltern? Dann sind Sie hier genau 
richtig. Die Termine werden im Volks-
hochschulprogramm und auf zwenten-
dorf.at veröffentlicht.

KINDERBETREUUNG

Dass unsere Kinder – von den Kleinsten 
ab einem Jahr bis hin zu den Schulabgän-
ger*innen in der Mittelschule – bestens 
betreut werden, ist uns eine Herzensange-
legenheit. Dieses Angebot ist für unsere 
Gemeinde selbstverständlich.

KLEINKINDTAGES-
BETREUUNG. KINDERSTUBE

Hier werden unsere Kleinsten ab dem 
ersten Lebensjahr liebevoll betreut. Aus-
künfte über Kosten, Förderungen, Öff-
nungszeiten usw. erfahren Sie unter +43 
664 884 61 504.

Die Marktgemeinde Zwentendorf un-
terstützt die Eltern, indem sie unter ande-
rem den Personalkostenzuschuss (dieser 
ist abhängig von den Betreuungsstunden) 
übernimmt, d.h. er wird den Eltern gar 
nicht in Rechnung gestellt. Über die weite-
ren Fördermöglichkeiten erhalten Sie Aus-
kunft im Bürgerservice.

GRATIS SCHULBUS

Als eine der wenigen Gemeinden in NÖ 
betreiben wir für die Kindergarten- und 
Schulkinder einen Schulbus. Unsere Kin-
der werden täglich sicher, bequem und 
kostenlos damit befördert. 

Für unsere
Kleinsten
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KINDERGARTEN IN ZWEN-
TENDORF & KNEIPPKINDER-
GARTEN IN ERPERSDORF

In der Marktgemeinde Zwentendorf 
gibt es zwei Landeskindergärten. Im Kin-
dergarten I – direkt in Zwentendorf – wer-
den die Kinder in fünf Gruppen betreut. 
Der Kindergarten II, im ersten Kneippkin-
dergarten Niederösterreichs, befindet 
sich in Erpersdorf. Die Anmeldung erfolgt 
nach Ausschreibung im Jänner.

Kindergarten I in Zwentendorf, Kastani-
enallee 2, 3435 Zwentendorf an der Do-
nau

Kindergarten II in Erpersdorf, Kneippkin-
dergarten, Kneippweg 6, 3435 Zwenten-
dorf an der Donau

SCHNULLERBAUM

Die Schnullerbäume erleichtern den 
Kindern die Trennung vom geliebten 
Schnuller. Standorte: am Generationen-
spielplatz neben dem Donauhof Zwenten-
dorf, in Maria Ponsee in der Nähe der 
Tauschhütte der Dorfzeit, und am Hügel 
des Spielplatzes in der Erpersdorfer Sied-
lung.

SCHULSTART-HUNDERTER

Aller Anfang ist schwer! Nicht nur für 
unsere Kinder, sondern auch in finanzieller 
Hinsicht für die Eltern. Viele Kosten kom-
men da auf die Familien der Schulanfän-
ger*innen zu. Wir unterstützen dabei mit 
einem „Schulstart-100er“ in Form von Ein-
kaufgutscheinen der Marktgemeinde 
Zwentendorf. Dieser Gutschein befindet 
sich in der „Schulstartbox“.

Für unsere
Kleinsten
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Treff.Punkt.
Familie

GANZTAGESKLASSEN IN 
VERSCHRÄNKTER FORM
IN VOLKSCHULE & 
MITTELSCHULE

Die optimale Ausbildung unserer Kinder 
ist für die Marktgemeinde Zwentendorf 
sehr wichtig. Nur gut ausgebildete Jugend-
liche haben reale Chancen in der Arbeits-
welt. Es ist für die Eltern heute oft schwie-
rig, im Beruf zu bestehen und sich „neben-
bei“ gut um die Hausaufgaben der Kinder 
zu kümmern. Wir bieten ab der 1. Klasse 
der Volksschule bis zum Abschluss der 
Mittelschule eine Ganztagesschulklasse in 
verschränkter Form an, in der sich Unter-
richts- und Freizeiteinheiten abwechseln. 
Die Eltern haben die Wahlmöglichkeit. Die 
Kosten werden von der Gemeinde über-
nommen.

VOLKSSCHULE 
ZWENTENDORF – 
SCHULE DER VIELFALT

Wir haben eine Schule mit hellen, war-
men Farben und moderner Ausstattung. 
Schwimmen wird im hauseigenen Schul-
hallenbad gelernt. Es stehen ein modern 
ausgestatteter Turnsaal, ein großer Schul-
hof mit viel Platz zum Spielen und Laufen, 
ein modernes Musikzimmer, eine große 
Bibliothek, ein Leichtathletikplatz und 
eine Freiluftklasse zur Verfügung.

Geboten wird viel: Nachmittagsbetreu-
ung im gleichen Haus, zahlreiche Angebo-
te für Kinder wie Forschen und Experi-
mentieren, Tanz und Darstellendes Spiel, 
Leseförderung, Schulsozialarbeit in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein x-point.

Außerdem gibt es eine Native-Speakerin 
für Englisch. Gefördert werden ebenso 
Kinder mit Beeinträchtigung, sowie alle 
anderen Kinder durch unsere engagierten 
Lehrer*innen und unsere Beratungsleh-
rer*in. Kinder mit besonderen Begabun-
gen dürfen zeitweise in höheren Klassen 
mitarbeiten („Drehtürmodell“).

Gelernt wird gerne miteinander und 
voneinander, so gibt es Begabungsförde-
rung in klassen- und jahrgangsübergrei-
fenden Gruppen mit wechselnden The-
men (Forschen und Entdecken, Entspan-
nung, Gesunde Ernährung, Kochen, Up-
cycling, Safer Internet, Fit and Fun). Wir 
sind ein starkes Team: Kinder – Eltern – 
Lehrer*innen – Gemeinde. 

Nähere Informationen unter  
www.vszwentendorf.ac.at

GMOAKUCHL 

Die gemeindeeigene Gmoakuchl kocht 
für unsere Kinder und für „Essen auf Rä-
dern“ saisonal und frisch. Sie ist zertifiziert 
als „Tut gut! VITALKÜCHE“ mit dem Prädi-
kat Gold. Die Gmoakuchl ist im Sozialzent-
rum untergebracht (Seite 43, 10).

Bildung &
Schule
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BILINGUALE MITTELSCHULE 
FÜR NEUE METHODEN UND 
MEDIEN ZWENTENDORF

Fast alle Kinder der Gemeinde Zwenten-
dorf zwischen 10 und 14 besuchen unsere 
Mittelschule.

SCHWERPUNKTE

Englisch als Arbeitssprache wird in allen 
vier Schulstufen mit Einsatz eines „native 
speakers“ geboten, ebenso das Kennen-
lernen des „English way of life“ (Kochen, 
Landeskunde, etc.) in Form von Work-
shops. Am Ende der 4. Klasse gibt es eine 
Sprachwoche im Ausland. Die 2., 3. und 4. 
Klassen spielen „Vienna English Theatre“. 

Begabungs- und Interessensorientie-
rung: Eine Alternative zum Frontalunter-
richt in Kursform stellen die BIS-Kurse (Be-
gabungs- und Interessensorientierte 
Schwerpunktkurse) dar. Die Schüler*in-
nen wählen aus einer Vielzahl acht Kurse 
pro Schuljahr aus (naturkundlich, tech-
nisch, kreativ, sprachlich).

BIS dient als Vorbereitung auf selbststän-
diges Arbeiten. Individueller und kreativer 
Gestaltung wird großer Spielraum einge-
räumt und die Teamfähigkeit gefördert.

Digitale Grundbildung: Eigenes Tablet ist 
Standard, es gibt einen Informatik-Raum 
und zusätzliche Laptops. Alle acht Klassen 
sind mit interaktivem Smartboard und 
Beamer ausgerüstet. 

Zusätzlich zum regulären Unterricht in 
„Digitaler Grundbildung“ wird der Erwerb 
des „ICDL“ angeboten (International Certi-
fication of Digital Literacy). In den 3. und 4. 
Klassen bieten wir im BIS-Bereich Angebo-
te wie Coding und Robotics (Programmie-
ren von Spielen und Robotern).

Lesen: Wir fördern das Lesen. In den 1. 
und 2. Klassen gibt es den „Leseclub“, die 
„Lesetage“ finden für jeden Jahrgang 
statt. 

Buddy-Projekt: Auch soziale Lernziele wie 
z.B. gegenseitige Wertschätzung und res-
pektvoller Umgang miteinander sind von 
großer Bedeutung – nicht nur in der Schu-
le. Freiwillige Schüler*innen der 4. Klassen 
fungieren als „Buddys“ für Schüler*innen 
der 1. Klasse.

VERSCHRÄNKTE 
GANZTAGSSCHULE

Im Zuge des Baus des Gemeindezentrums 
wurden für die Ganztagesklassen in ver-
schränkter Form Räumlichkeiten aufge-
stockt, mehr Freitzeitbereiche integriert, 
der Turnsaal erneuert und der gesamte 
Komplex mit dem Musikheim durch eine 
Treppe verbunden. 

Nähere Informationen unter  
www.nmszwentendorf.ac.at

Bildung &
Schule
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SCHULISCHE  
NACHMITTAGSBETREUUNG

Die Schulische Nachmittagsbetreuung 
bedeutet die getrennte Abfolge des Un-
terrichts – d.h. am Vormittag Schulstun-
den und am Nachmittag Aufgabe und Frei-
zeit. Ab 15 Kindern kann dieses Angebot 
erfolgen.

Die Lebenshaltungskosten steigen jedes 
Jahr an. Heute ist es so, dass sehr oft beide 
Elternteile erwerbstätig sind. Aber wohin 
mit den lieben Kleinen nach der Schule? 
Unsere Betreuer*innen in der schulischen 
Nachmittagsbetreuung bieten den Kin-
dern viel Abwechslung. Einerseits werden 
mit den Pädagogen*innen der Volksschule 
die Hausaufgaben erledigt. Andererseits 
gibt es mit den Freizeitpädagogen*innen 
viel Zeit zum Spielen, Toben, aber auch 
zum Ausruhen. Leistbare Kinderbetreu-
ung zu finden ist oft schwierig. Um unsere 
Familien zu entlasten, unterstützen wir sie 
in diesem Bereich mit Förderungen. Für 
uns ist das eine Selbstverständlichkeit!

INKLUSIVE BILDUNG

Inklusive Bildung bedeutet, dass allen 
Menschen die gleichen Möglichkeiten of-
fen stehen, an qualitativ hochwertiger Bil-
dung teilzuhaben und ihre Potenziale ent-
wickeln zu können, unabhängig von be-
sonderen Lernbedürfnissen, Geschlecht, 
sozialen und ökonomischen Vorausset-
zungen.

Nicht der Lernende muss sich in ein be-
stehendes System integrieren, sondern 
das Bildungssystem muss die Bedürfnisse 
aller Lernenden berücksichtigen und sich 
an sie anpassen.

Was ist Inklusion? Inklusion beinhaltet 
das Recht auf gemeinsamen Unterricht in 
einer Regelschule. Inklusion ist, wenn alle 
mitmachen dürfen! Wenn keiner mehr 
draußen bleiben muss! Wenn Nebenein-
ander zum Miteinander wird und Ausnah-
men zur Regel werden! Wenn Anderssein 
normal ist! Die Marktgemeinde Zwenten-
dorf bekennt sich zur Verwirklichung der 
inklusiven Bildung. Aber die Letztentschei-
dung zur Umsetzung obliegt den Leitun-
gen der Kindergärten und der Schulen.

Bildung &
Schule
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SCHULSOZIALPROJEKT

in der Volksschule

„Tender – Verein für Jugendarbeit“ be-
rät Kinder und unterstützt Eltern in Bezug 
auf ihre Kinder und deren familiäre und 
schulische Situationen, sowie die Pädago-
gen*innen bei Problemen von und mit 
Schüler*innen. Die Kontaktaufnahme zum 
Schulsozialpersonal kann entweder zu 
den Anwesenheitszeiten im Beratungs-
zimmer der Schulen, telefonisch, per E-
Mail oder über SMS erfolgen.

FÖRDERUNG FÜR HASCH 
UND HAK

Die HAK/HASCH in Tulln ist eine Privat-
schule öffentlichen Rechts, in der Schul-
geld bezahlt werden muss. Damit Bildung 
für alle leistbar wird, übernimmt die 
Marktgemeinde Zwentendorf den Investi-
tionskostenzuschuss über 200,- Euro pro 
Jahr für alle Lernenden.

KINDERGEMEINDERAT

Auch unsere jüngsten Gemeindebür-
ger*innen haben ein Wörtchen mitzure-
den! Ab der 1. Klasse Volksschule bis zur 4. 
Klasse Mittelschule können sich Mädchen 
und Burschen in den Kindergemeinderat 
wählen lassen. Die Wahl erfolgt im Klas-
senverband. Der Kindergemeinderat ist 
das Bindeglied zur Gemeinde.

MUSIKHEIM

Um der Musik ein adäquates Zuhause 
zu bieten haben wir im Gemeindezent-
rum das Musikheim errichtet. Dort ist die 
Heimat der Music & Dance Factory und 
des Musikvereins.

MUSIC & DANCE FACTORY 
ZWENTENDORF

Die musikalische Förderung wird in 
Zwentendorf großgeschrieben. Die 
M&DF>Z> bietet ab einem Alter von 6 Mo-
naten bis ins hohe Alter musikalischen Un-
terricht, in der Gruppe oder auch einzeln. 
Der Unterricht findet im Musikheim und in 
der Volksschule statt. Damit sich dies auch 
viele Eltern leisten können, unterstützen 
wir bei Bedarf finanziell.

Telefon: +43 676 968 95 68 
mdf@zwentendorf-donau.gv.at

Bildung &
Schule



Unberührte Natur und lebendige 
Gemeinschaft aller Generationen
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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FERIENSPIEL
JUGENDKARTE 1424
JUGENDTREFF
MOBILE JUGENDARBEIT
JUNGBÜRGER*INNENFEIER
FEIER FÜR STELLUNGSPFLICHTIGE

SPIELPLÄTZE & FUSSBALLPLÄTZE
PUMPTRACK
TENNIS
MULTISPORTANLAGE MIT SKATERPLATZ
LEICHTATHLETIKANLAGE
FITNESS PARCOURS
LAUF & WALKING STRECKEN
DO–NINE–TEEN LAUFTREFF

HALLENBAD
BADEN UND BEACHVOLLEYBALL
BAGGER DÜRNROHR
E-BIKEVERLEIH & E-BIKE LADESTATION
RADWEGE

CAMPINGPLATZ & 
ZIMMERVERMIETUNG

VOLKSHOCHSCHULE
BÜCHEREI
OFFENER BÜCHER- 
& KLEIDERSCHRANK
KELTISCHER
BAUMKREIS

DONAUHOF
KEGELBAHN
KLEINKUNSTBÜHNE IM DONAUHOF
HOCHZEITSPAVILLON 

HAUS DER GESCHICHTE
HEIMATBUCH 
HEURIGENKALENDER
GEMEINSCHAFTSHÄUSER
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FERIENSPIEL

Über die Sommermonate Juli und Au-
gust organisieren wir für unsere Kinder 
und Jugendlichen eine Vielzahl an inter-
essanten und spannenden Aktivitäten 
zum Mitmachen! Das Programm wird in 
den Schulen ausgeteilt.

JUGENDKARTE 1424

Erhältlich für Jugendliche zwischen 14 
und 24. Antragsformulare online unter 
https://www.jugendinfo-noe.at/jugend-
karte-noe/

JUK - JUGENDTREFF
IN DER DONAUGASSE

Damit Jugendliche ihre Freizeit bei 
Wind und Wetter nicht auf der Straße 
verbringen müssen, stellt die Gemeinde 
ein Jugendhaus in der Donaugasse 1 in 
Erpersdorf zur Verfügung. Die Räumlich-
keiten wurden von einem ehemaligen 
Kindergartenprovisorium mit Hilfe vieler 
„Youngsters“ in ein Jugendtreff verwan-
delt. Die Teens konnten somit ihre Wün-
sche und Vorstellungen für dieses Haus 
gleich in die Tat umsetzen. 

Donaugasse 1, 3435 Erpersdorf 
Telefon:	 +43 664 884 616 08

MOBILE JUGENDARBEIT

Der Verein Gemma ist mit Streetwor-
kern in unserer Gemeinde unterwegs. Sie 
gehen aktiv auf die Jugendlichen zu und 
bieten Unterstützung an. Bei ihnen be-
kommt man Informationen und Beratung 
zu prinzipiell allen jugendrelevanten The-
men, wie z. B. Arbeitsplatz und Schule, 
Drogen und Sucht, Familie und Freunde, 
Partnerschaft und Sexualität, Polizei und 
Gericht,... und in allen Bereichen, die Ju-
gendliche sonst noch beschäftigen. 
Selbstverständlich immer anonym, ver-
traulich und kostenlos. Infos: gemma. 
jugend-tulln.at/

JUNGBÜRGER*INNEN-FEIER

Jedes Jahr werden unsere Jungbür-
ger*innen ab dem 18. Lebensjahr zu ei-
ner Jungbürger*innenfeier eingeladen. 
Dabei werden die Jugendlichen auf ihre 
Rechte und Pflichten als volljährige 
Staatsangehörige vorbereitet. Die Ju-
gendlichen erhalten auch einen Gut-
schein für ein Fahrsicherheitstraining. 

STELLUNGSPFLICHTIGE

Alle jungen Männer, die zur Musterung 
einberufen werden, lädt der/die Bürger-

Freizeit
für JUNG & ALT
Freizeit
für JUNG & ALT
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meister*in zu einem Vorbereitungsge-
spräch ein. Dabei gibt ein Offizier des Mi-
litärkommandos NÖ Informationen über 
die Musterung und das Österreichische 
Bundesheer weiter. Auch das Rote Kreuz 
informiert über die Möglichkeiten des Zi-
vildienstes. 

SPIELPLÄTZE

Unsere Kinder sollen sich in unserer 
Gemeinde wohlfühlen. 13 Kinderspiel-
plätze im gesamten Gemeindegebiet bie-
ten ausreichend Freiraum zum Laufen 
und Austoben. Sie können auch mit Ihren 
Kleinen von Spielplatz zu Spielplatz hüp-
fen. So lernen Sie unsere 11 Dörfer ken-
nen. Gepflegt und gewartet werden die 
Plätze durch das Team des Bauhofs. 

FUSSBALLPLÄTZE

Dem SV Zwentendorf „Blaue Donau“ 
Fußball stehen zwei Fußballplätze zur 
Verfügung. Für fußballbegeisterte Kinder 
und Jugendliche gibt es von Pischelsdorf 
bis Preuwitz viele weitere Plätze, die je-
derzeit gerne genutzt werden können. In-
fos unter www.svzwentendorf.at

PUMP TRACK

In der Rosengasse / Ecke Mariahilfer-
gasse haben wir eine Pump Track-Anlage 
errichtet. (Seite 43, 17) Viel Spaß!

TENNIS

Wer gerne Tennis spielen möchte, dem 
stehen in der Gemeinde über den Tennis-
club Zwentendorf vier Plätze zur Verfü-
gung. Der Tennisclub Preuwitz bietet beim 
Gemeinschaftshaus zwei Plätze für die Be-
völkerung. Infos unter www.tczwenten-
dorf.com und www.preuwitz.tennis

SKATERPLATZ UND  
MULTISPORTANLAGE

Für die Jugend haben wir beim Donau-
hof einen Skaterpark errichtet. Direkt ne-
benan befindet sich unsere Multisport-
anlage, die jederzeit von den Jugendli-
chen genutzt werden kann (Seite 43, 14).

LEICHTATHLETIKANLAGE

Hinter dem Hallenbad-Parkplatz bietet 
die Gemeinde Zwentendorf eine Leicht-
athletikanlage an. Diese steht in erster Li-
nie zwar unseren Schulen zur Verfügung, 
aber außerhalb der Unterrichtszeiten 
kann die Anlage natürlich auch gerne von 
allen genützt werden (Seite 43, 6).
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Treff.Punkt.
Familie

FITNESS PARCOURS
BEIM DONAUHOF

Neben dem Generationenplatz beim 
Donauhof ist ein Fitness Parcours für Er-
wachsene entstanden, der zum Auspro-
bieren und Trainieren einlädt. Geeignet 
sind die Fitness-Geräte auch für Kinder 
ab 12 Jahren (Seite 43, 6).

LAUF- UND NORDIC 
WALKINGSTRECKEN

Im Gemeindegebiet Zwentendorf wur-
den Lauf- und Nordic Walkingstrecken 
eingerichtet. Einen detaillierten Plan er-
halten Sie im Gemeindeamt und sind bei 
den Startpunkten-Tafeln in Zwentendorf 
und Maria Ponsee ersichtlich. 

DO–NINE–TEEN LAUFTREFF

Treffpunkt: jeden Donnerstag, 19.00 
Uhr, Parkplatz hinter dem Donauhof beim 
Fußball-Trainingsplatz (Sportweg)

HALLENBAD ZWENTENDORF

Das Hallenbad in Zwentendorf ist ein 
Schulhallenbad. Am Vormittag wird die-
ses von unseren Schulen wie auch von 
den Schulen der Umgebung genutzt. 
Nach dem Schulbetrieb steht das Hallen-
bad der Öffentlichkeit zur Verfügung —

mit einem 16 x 9,5 m großen Becken, ei-
nem Kleinkinderbecken mit kleiner Rut-
sche, einem Kneippbecken sowie dem 
Saunabereich mit Biosauna, finnischer 
Sauna und Sole-Dampfbad. Unser Hallen-
bad steht selbstverständlich auch bereit 
für Kurse wie Baby- und Kinderschwim-
men sowie für Wassergymnastik. Für die-
Babyschwimmkurse und das Senior*in-
nenschwimmen wird die Wassertempe-
ratur erhöht (Seite 43, 7).

Im Buffetbereich verwöhnen Sie unse-
re Mitarbeiter*innen mit Getränken und 
Kleinigkeiten zum Essen. Die Öffnungs-
zeiten finden Sie unter www.zwenten-
dorf.at/hallenbad

BADEN UND 
BEACHVOLLEYBALL
AN DER DONAU

In den heißen Sommermonaten kann 
in Zwentendorf auch im kühlen Nass ge-
planscht werden. Am Donau-Badeplatz 
gibt es einen schönen Strand. Der an-
grenzende Beachvolleyballplatz wird ger-
ne von Sportbegeisterten genutzt. An 
diesem wunderschönen Naturbadeplatz, 
direkt am Donauradweg nach Tulln gele-
gen, werden auch einige Events veran-
staltet (Seite 43, 18 & 19).

Freizeit
für JUNG & ALT
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Vorwort

BAGGER DÜRNROHR

In Dürnrohr steht mit dem Badeteich – 
der sogenannten „Bagger“ – ein gemein-
deeigener See zur Verfügung. Ein wahres 
Naturparadies! Auch für Kulinarik ist dort 
gesorgt. Der hintere Bereich des Bade-
teichs ist für den Fischer-Verein mit einem 
eigenen Vereinshaus reserviert.

BIKE VERLEIH 

Im Donauhof Zwentendorf können Sie 
sich zu günstigen Preisen zwei Räder und 
zwei E-Bikes ausborgen. Reservierung 
bitte im Donauhof.

E-BIKE LADESTATION

Beim Donauhof haben wir für das La-
den Ihres E-Bikes eine Bike Energy Lade-
station installiert. Ebenso gibt es eine La-
destation beim neuen Gemeindezentrum 
am Kirchenplatz.

RADWEGE

Zwentendorf ist ein Fahrradparadies 
und liegt direkt am Donauradweg, der 
auf 2.850 km von der Quelle der Donau 
bis zur Mündung ins Schwarze Meer 
führt. Auch der Tullnerfeld Radweg, die 
Traisen-Donau-Radroute und die Per-
schling-Radroute führen durch unser Ge-

meindegebiet. Viele Radfahrbegeisterte 
passieren unseren schönen Ort und blei-
ben auch gerne bei uns über Nacht. 

CAMPINGPLATZ &  
UNTERKÜNFTE

Unseren Gästen steht ein Camping-
platz für Zelte und Campingwagen gleich 
neben dem Donauhof zur Verfügung (Sei-
te 43, 13). Sie müssen nicht reservieren. 
Unser Campingplatzwart kommt täglich 
vorbei. Aber auch einige Privatzimmer-
vermieter*innen gibt es. Einen Flyer be-
kommen Sie im Bürgerservice oder auf 
www.zwentendorf.at/Freizeit_und_Touris-
mus/Gast_in_Zwentendorf/Unterkuenfte

VOLKSHOCHSCHULE 

Die Marktgemeinde Zwentendorf bie-
tet allen Zwentendorfer*innen ein sehr 
umfangreiches und vielfältiges Volks-
hochschulprogramm an. Zweimal jährlich 
erscheint dieses Kursprogramm „Aktives 
Zwentendorf“. Die Kurspalette reicht von 
Gesundheitsturnen über Sport, Freizeit, 
Bildung und Kultur bis hin zum Genuss. 
Hier ist sicher für jeden etwas dabei! In-
fos am Gemeindeamt oder www.zwen-
tendorf.at/volkshochschule

Freizeit
für JUNG & ALT
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ÖFFENTLICHE BÜCHEREI 
IN DER VITALEN GEMEINDE

Allen Lesebegeisterten, egal ob jung 
oder alt, stehen über 4.000 Bücher gegen 
eine geringe Ausleihgebühr zur Verfü-
gung. Onlinesuche auf https://www5.bi-
blioweb.at/login.htm möglich.

OFFENER BÜCHERSCHRANK

Zusätzlich zur Bücherei bieten wir auf 
der Hauptstraße 21 in Zwentendorf einen 
„Offenen Bücherschrank“ an. Sie können 
Ihre gelesenen Bücher hineinstellen und 
interessante neue wieder mitnehmen 
(Seite 43, 22).

OFFENER 
KLEIDERSCHRANK

Gleich nebenan führen Ehrenamtliche 
einen „Offenen Kleiderschrank“, der Ih-
ren guten alten Kleidungsstücken eine 
zweite und dritte Chance gibt (Seite 43, 
23).

KELTISCHER BAUMKREIS

Entdecke deinen Lebensbaum! Zwen-
tendorfs Baumkreis ist der perfekte An-
lass für Familienausflüge, Radtouren mit 
Freunden oder Entdeckungstouren in der 
eigenen Gemeinde. Die Bedeutung der 

21 Bäume des keltischen Baumkreises 
sind auf einer Tafel erklärt. Eine Bank lädt 
zum Verweilen ein. Gute Reise auf der 
Entdeckungstour zu den Bäumen in den 
11 Dörfern der Marktgemeinde! www.
zwentendorf.at/keltischerbaumkreis

DONAUHOF ZWENTENDORF
VERANSTALTUNGSZENTRUM 
& RESTAURANT

Auch der Donauhof Zwentendorf ist im 
Besitz der Gemeinde (Seite 43, 12). Der 
große Saal ist für 350 Personen zugelas-
sen und gut geeignet für Bälle, große 
Hochzeiten, Konzerte & Events und ist 
Heimat der Kleinkunstbühne Zwenten-
dorf. Reservierung bitte im Bürgerser-
vice. Der kleine Saal nebenan bietet Platz 
für kleinere Vorträge, Seminare oder Fei-
ern. Für beste Kulinarik sorgen die Wirts-
leute. Frühstück, Mittagskarte oder ein 
schnelles Bier: Alles ist möglich im Donau-
hof Zwentendorf. Infos unter: donauhof-
zwentendorf.at

KEGELBAHN IM DONAUHOF

Im Untergeschoß des Donauhofs Zwen-
tendorf gibt es eine Kegelbahn. Reservie-
rung bitte direkt im Donauhof.

Freizeit
für JUNG & ALT
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KLEINKUNSTBÜHNE  
ZWENTENDORF 

Seit mehr als 25 Jahren gibt es in unse-
rer Marktgemeinde die Kleinkunstbühne 
Zwentendorf im Donauhof. Das „Who is 
Who“ der österreichischen Kabarettsze-
ne gibt sich hier die Klinke in die Hand, 
sie bietet aber auch Newcomern die 
Möglichkeit aufzutreten. Das Kabarett-
programm finden Sie unter www.zwen-
tendorf.at/kleinkunstbuehne

HOCHZEITSPAVILLON IM 
DONAUHOF ZWENTENDORF

Heiraten im Freien umgeben von Blu-
men und Bäumen? Im Gastgarten des 
Donauhofs ist es möglich. Dafür haben 
wir einen Hochzeitspavillon errichtet. Re-
servierung im Donauhof.

HAUS DER GESCHICHTE
RÖMERMUSEUM ASTURIS
AM KIRCHENPLATZ

Als Teil des Gemeindezentrums gibt das 
„Haus der Geschichte“ Einblick in unsere 
Vergangenheit. Ein besonderer Schwer-
punkt liegt auf dem Römerkastell ASTU-
RIS. Der Zugang erfolgt über den Kirchen-
platz. Alle Exponate sind auch online abzu-
rufen. Infos unter www.museum-zwenten-
dorf.at

HEIMATBUCH 

Die Marktgemeinde Zwentendorf hat 
ihre Geschichte in einem Heimatbuch 
niedergeschrieben. 

HEURIGENKALENDER

Alle Jahre findet man darin, wer, wann, 
wo ausgesteckt hat. Den Kalender können 
Sie im Bürgerservice abholen und auf 
zwentendorf.at abrufen.

GEMEINSCHAFTSHÄUSER

Zur Förderung der Dorfgemeinschaften 
hat die Gemeinde Zwentendorf Gemein-
schaftshäuser errichtet, die teils mit den 
Feuerwehrhäusern kombiniert sind. Hier 
können, nach Rücksprache mit den jewei-
ligen Feuerwehren, auch gerne Veranstal-
tungen, Kurse usw. durchgeführt werden.

Freizeit
für JUNG & ALT
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Soziale Geborgenheit und
individuelle Freiheit
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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Soziale Geborgenheit und
individuelle Freiheit
In Zwentendorf geht ś zusammen.

ÄRZT*INNEN

COMMUNITY NURSE 
GESUNDHEITSZENTRUM

GMOAKUCHL
ESSEN AUF RÄDERN

JOSEF-MOHNL-SOZIAL-ZENTRUM
VOLKSHILFE
KRANKENBETT- UND ROLLSTUHLVERLEIH

HAUSHALTSZULAGE
HEIZKOSTENZUSCHUSS

WONDER-MOHNL-HAUS – BALANCE

HUNDEAUSLAUFZONE
HUNDEKOTBEUTEL
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ÄRZT*INNEN

PRAKTISCHER ARZT 
Im Sozialzentrum befindet sich die 
Ordination von Dr. Harald Richter mit 
Hausapotheke, Kastanienallee 4 
Telefon +43 2277 2208 
www.doc-richter.net 

ZAHNARZT 
Dr. Johannes Gabriel 
Tullner Str. 34, 3435 Erpersdorf 
+43 02277 2022 
praxis-gabriel@zahnkraftwerk.at 
www.gabriel-zahnarzt.at

ÄRZTEWOCHENENDDIENST 
Informieren Sie sich auf zwentendorf.at 
und unter https://www.arztnoe.at/fuer-
patienten/service/wochenenddienste

COMMUNITY NURSE

Die Community Nurse steht als Ge-
sundheitsdrehscheibe allen Zwenten-
dorfer*innen kostenlos zur Verfügung. 
Sie ist Ihre Ansprechpartnerin für Pflege, 
Betreuung & Gesundheit. Ein EU-geför-
dertes Projekt  
+43 664 24 51 870 oder  
community-nurse@zwentendorf.net

GESUNDHEITSZENTRUM

Ein Team von Therapeut*innen und 
Praktiker*innen im gesundheitlichen Be-
reich steht Ihnen in der Hauptstraße 14A 
in Zwentendorf zur Verfügung. Ergothe-
rapie, Legastenie-Lerncoach, Logopädie, 
Physiotherapie und Psychotherapie wer-
den angeboten (Seite 43, 20).

GMOAKUCHL

Ausgewogene Ernährung ist wichtig für 
unser körperliches und seelisches Wohl-
befinden. Daher haben wir für die kom-
munale kulinarische Versorgung die 
Gmoakuchl errichtet (Seite 43, 10).

Die Gmoakuchl versorgt Kindergärten, 
Schulen und „Essen auf Rädern“ mit fri-
scher saisonaler Küche und ist ein Wirt-
schaftsmotor in Zwentendorf.  Die Ein-
käufe der Lebensmittel werden vor Ort 
getätigt. Die Wertschöpfung bleibt also 
in Zwentendorf und in der Region. Auch 
das Obst und Gemüse des Strauch- und 
Baumbestandes auf Gemeindegründen 
wird dort verarbeitet. Sie ist zertifiziert 
als „Tut gut! VITALKÜCHE“ mit dem Prädi-
kat Gold, das ist die höchste Auszeichnung 
des Landes Niederösterreich.

Gesundheit &
Soziales
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ESSEN AUF RÄDERN

Bei Bedarf können Pensionist*innen, 
bzw. Menschen, die sich nicht alleine ver-
sorgen können, das Service von „Essen auf 
Rädern“ in Anspruch nehmen. Die Ge-
meinde beteiligt sich mit einem Zuschuss 
(sozial gestaffelt). Die kostenlose Zustel-
lung erfolgt mit einem E-Auto. 

An den Wochenenden und an den Feier-
tagen wird die Zustellung von einer Viel-
zahl Freiwilliger übernommen. Haben Sie 
Spaß am Helfen? Wir suchen immer wie-
der Menschen, die bei der Zustellung an 
Feiertagen und Wochenenden helfen 
möchten. Wir würden uns freuen, wenn 
Sie diese Aktion unterstützen! Informatio-
nen im Bürgerservice.

JOSEF-MOHNL- 
SOZIALZENTRUM

In der Kastanienallee 4 befindet sich das 
Sozialzentrum mit kleinen Wohneinheiten 
zwischen 36 und 52 m². Hier gibt es insge-
samt 31 Wohnungen. Der gepflegte Au-
ßenbereich im Grünen kann für Plauscherl 
genützt werden. Die Anlage liegt zentral 
neben Donauhof und Generationenspiel-
platz und ist rund 700 Meter vom Zentrum 
entfernt (Seite 43, 9). 

Wir möchten allerdings darauf hinwei-
sen, dass es sich bei unserem Sozialzent-
rum nicht um betreutes Wohnen rund um 

die Uhr handelt. Den Bewohner*innen 
steht jedoch eine Sozialhilfestation der 
Volkshilfe zur Verfügung. Auch der prakti-
sche Arzt befindet sich direkt in der Anla-
ge. 

VOLKSHILFE

Im Sozialzentrum ist die Betreuungssta-
tion der NÖ Volkshilfe untergebracht. Die 
Pfleger*innen betreuen von diesem Stütz-
punkt aus Patienten*innen im ganzen Ge-
meindegebiet.

Bei Fragen zu Hauskrankenpflege & 
Heimhilfe, Notruftelefon, 24-Stunden-
Personenbetreuung, Hand- und Fußpflege 
und vielem mehr rufen Sie +43 676 867 
634 35 oder www.noe-volkshilfe.at 

KRANKENBETT- UND ROLL-
STUHLVERLEIH

Im Gemeindeamt können Sie Kranken-
betten und Rollstühle gegen eine kleine 
Gebühr ausleihen. Hinweis: Die Rollstühle 
eignen sich nur für einen kurzfristigen Ge-
brauch (z. B. für einen Tagesausflug, etc.). 
Wenn Sie den Rollstuhl länger brauchen, 
empfehlen wir Ihnen, diesen vom Arzt ver-
schreiben zu lassen.

Freizeit
für JUNG & ALT
Gesundheit &
Soziales
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HAUSHALTSZULAGE

Für unsere Gemeindebürger*innen mit 
niedrigem Einkommen besteht die Mög-
lichkeit, jedes Jahr um Rückvergütung 
von Wasser-, Kanal- und Müllgebühren 
anzusuchen. Voraussetzung dafür ist un-
ter anderem, dass die Antragsteller seit 
mindestens 12 Monaten den Haupt-
wohnsitz in unserer Gemeinde haben.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

Damit niemand frieren muss, kann in 
der Marktgemeinde Zwentendorf um ei-
nen Heizkostenzuschuss angesucht wer-
den. Zur Beantragung der Förderung 
kommen Sie bitte mit sämtlichen Einkom-
mensnachweisen der im Haushalt leben-
den Personen in das Bürgerservice. Wir 
erstellen dann mit Ihnen das Ansuchen. 
Voraussetzung für den Heizkostenzu-
schuss ist der Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde seit mindestens 12 Monaten.

WONDER-MOHNL-HAUS – 
BALANCE IN MARIA PONSEE

Der Verein bietet Wohnen und Werk-
statt mit Beschäftigungstherapie für Men-
schen mit Körper- und Mehrfachbehinde-
rungen an.

Der Verein „Balance – Leben ohne Bar-
rieren“ wurde 1977 von Ruth Wonder ge-
gründet mit dem Ziel, den Nutzer*innen 
ein selbstbestimmtes, eigenverantwortli-
ches Leben zu ermöglichen. Die Einrich-
tung in Maria Ponsee ist spezialisiert auf 
die Betreuung von Menschen mit erhöh-
tem Pflegebedarf. Infos unter +43 2276 
2931 50

HUNDEAUSLAUFZONE

Am Ende der Donaugasse in Erpersdorf 
haben wir eine Hundeauslaufzone errich-
tet. Dieser Hundespielplatz ist ein um-
zäuntes Gelände, das öffentlich und frei 
zugänglich ist. Er bietet vielseitige Bewe-
gungs- und Spielmöglichkeiten für Hunde 
und ihre Halter*innen. Bitte beachten Sie 
die Regeln.

Gesundheit &
Soziales
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HUNDEKOTBEUTEL

Im Gemeindegebiet von Zwentendorf 
sind viele Hunde beheimatet. Leider hal-
ten sich nicht alle an das Hundehaltege-
setz, und „vergessen“, das „Geschäft“ ih-
res Hundes zu entsorgen. Damit es nicht 
zu bösen Überraschungen kommt, hat die 
Marktgemeinde Zwentendorf Halterun-
gen für Hunde-Kotbeutel aufgestellt. Wir 
ersuchen alle Hundebesitzer*innen Ge-
brauch von diesen Sackerln zu machen – 
aus Rücksicht auf uns alle. Für Hundehal-
ter*innen haben wir einen Folder im Bür-
gerservice erstellt. Die Kotsackerl sind 
auch im Bürgerservice erhältlich.

FRIEDHOF

Es gibt einen Pfarrfriedhof und einen 
Gemeindefriedhof. Bei Anfragen wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt unter +43 
2277 2404 oder ans Bürgerservice +43 
2277 2209 31.
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Umweltschutz und 
nachhaltiges Wirtschaften
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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Umweltschutz und 
nachhaltiges Wirtschaften
In Zwentendorf geht ś zusammen.

GEMEINDELEITBILD ANHAND DER 17 ZIELE FÜR 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG DER VEREINTEN 
NATIONEN: WWW.ZWENTENDORF.AT/LEITBILD 

GEMEINDESAMMELZENTRUM
GRÜN- UND STRAUCHSCHNITT
BAURESTMASSEN-ZWISCHENLAGER TRASDORF

GELBER SACK
BIOTONNE
PROBLEMSTOFFE

UMWELTFÖRDERUNG
GSCHIRRMOBÜ
VOR-SCHNUPPER KLIMATICKET
MÜLLSAMMELAKTIONEN

ESSBARER ERLEBNIS-OBSTGARTEN 
IN PISCHELSDORF

AKTION 
GELBES BAND 

TAUSCHHÜTTE 
MARIA 
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GEMEINDELEITBILD

Anhand der 17 SDGs (Sustainable De-
velopment Goals) der Vereinten Natio-
nen haben wir in einem Bürger*innen-
beteiligungsprozess das nachhaltige 
ZUSAMMENLEBEN definiert. Sie finden 
es unter www.zwentendorf.at/leitbild 

GEMEINDESAMMEL-
ZENTRUM

Die Öffnungszeiten unseres Gemeinde-
sammelzentrums sind von März bis Okto-
ber am Mittwoch von 13 bis 16 Uhr und 
am Samstag von 8 bis 12 Uhr. Die Winter-
Öffnungszeiten von November bis Februar 
sind Mittwoch von 13 bis 16 Uhr oder 
Samstag von 9 bis 12 Uhr abwechselnd. 
Die aktuellen Pläne werden an alle Haus-
halte verteilt, sind im Bürgerservice abhol-
bereit oder unter www.zwentendorf.at/
Gemeindesammelzentrum zu finden.

GRÜN- & STRAUCHSCHNITT

Um Stoßzeiten bei der Abgabe des 
Grün- und Strauchschnitts zu verhindern, 
öffnet das Sammelzentrum täglich von 6 
bis 20 Uhr. Die Anlage ist videoüberwacht. 
Wir vertrauen auf die Disziplin unserer Ge-
meindebürger*innen.

BAURESTMASSEN- 
ZWISCHENLAGER 

Bauschutt kann im Sammelzentrum in 
Kleinstmengen (Scheibtruhe) übernom-
men werden. Für größere Mengen wen-
den Sie sich an das Baurestzwischenlager 
in Trasdorf. Gegen Kostenersatz kann un-
ter +43 2277 2232 (Büro Fa. Hummer) eine 
individuelle Übernahmezeit vereinbart 
werden. 

GELBER SACK

Alle restentleerten Verpackungen – au-
ßer Glas, Papier und Karton – werden im 
gelben Sack gesammelt. Die gelben Säcke 
bekommen Sie im Windfang des Gemein-
dezentrums von 7 bis 19 Uhr.

BIOTONNE

Zu Bioabfällen zählen alle organischen 
Abfälle tierischer und pflanzlicher Her-
kunft. Auch Bioabfälle aus Küche und Gar-
ten sind Teil des natürlichen Kreislaufs. Die 
in der Biotonne gesammelten Abfälle wer-
den in Kompostieranlagen zu Humus um-
gewandelt.

PROBLEMSTOFFE

Problemstoffe müssen gesondert abge-
geben werden. Das sind z. B. Fieberther-
mometer, Batterien, Lacke und Farben, 
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Medikamente, und vieles mehr.  Sie ent-
halten gefährliche Stoffe wie  
Säuren, Laugen, leichtentzündliche Mate-
rialien oder Schwermetalle. Sie belasten 
die Umwelt und können die Gesundheit 
schädigen. Informationen zu allen The-
men der Mülltrennung und -vermeidung 
unter https://tulln.umweltverbaende.at/

UMWELTFÖRDERUNG

Wir fördern die Errichtung von Wärme-
pumpenanlagen, Solaranlagen, Fernwär-
me- und Pellets-Heizungen, Photovoltaik-
Anlagen oder Stromspeichern für Photo-
voltaik-Anlagen. Infos im Bauamt oder 
www.zwentendorf.at/Gemeindefoerderungen

GSCHIRRMOBÜ

Machen wir die Feste nachhaltig und 
bunter! Wir haben eine Vielfalt an schö-
nem Geschirr und Besteck gesammelt und 
in Kisten verpackt, das sich Zwentendor-
fer*innen kostenlos für eigene Festivitä-
ten ausborgen können. Infos bei Silvia 
Drescher unter +43 664 533 15 02

VOR-SCHNUPPER-TICKET

Für Hauptwohnsitzer*innen ist die Ent-
lehnung einmal im Monat möglich, nur 
Montag (2 Tage), Mittwoch (2 Tage) und 
Freitag (3 Tage), maximal 5-mal im Jahr. 

Das Schnupperticket gilt für Niederöster-
reich, Wien und das Burgenland. Reser-
vierung unter www.zwentendorf.at/
schnupperticket

MÜLLSAMMELAKTIONEN

Wir organisieren Müllsammelaktionen, 
an denen Sie sich beteiligen können. 
Müllsammelutensilien sind im Bürgerser-
vice immer abholbereit. Auch unsere 
Feuerwehren sammeln.

ESSBARER ERLEBNIS-OBST-
GARTEN IN PISCHELSDORF

Auf 4.500 m2 haben wir Obstbäume 
und Sträucher gepflanzt, deren Früchte 
Sie ernten können. Das Gelände ist frei 
zugänglich und lädt zum Verweilen ein.

AKTION GELBES BAND

Auf öffentlichen Freiflächen wachsen 
Obstbäume und Sträucher. Mit einem gel-
ben Band sind diejenigen gekennzeichnet, 
von denen Sie ernten können.

TAUSCHHÜTTE 
IN MARIA PONSEE

Der Verein Dorfzeit unterhält eine 
Tauschhütte. Infos: https://dorfzeit.dev/
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Umweltschutz und 
nachhaltiges Wirtschaften.
In Zwentendorf geht ś zusammen.
ZUSAMMEN  
ZWENTENDORF

©
M

ar
ik

a 
O

fn
er



DURCHBLICKER   33 

Umweltschutz und 
nachhaltiges Wirtschaften.
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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WIE WOLLEN WIR ZUSAMMEN LEBEN?

WILLKOMMENSFEIER 
EINLADUNGEN DER GEMEINDE 
FASCHINGSUMZUG 
MUTTERTAGSFEIER 
FEIER FÜR JUNGBÜRGER*INNEN & STELLUNGSPFLICHTIGE
DONAULAUF 
WEIHNACHTSDORF 
JUBILÄEN
 
FREIWILLIGE FEUERWEHREN 
ZUSAMMEN IN VEREINEN
VITALE GEMEINDE ZWENTENDORF 
ZEITBANK

WIRTSCHAFTSNETZWERK 
EINKAUFSGUTSCHEIN

TRANSPARENTE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
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WIE WOLLEN WIR 
ZUSAMMEN LEBEN?

Anhand der 17 SDGs (Sustainable De-
velopment Goals) der Vereinten Natio-
nen haben wir in einem Bürger*innenbe-
teiligungsprozess das nachhaltige ZU-
SAMMENLEBEN definiert. Sie finden es 
unter www.zwentendorf.at/leitbild 

WILLKOMMENSFEIER

Herzlich willkommen in der Marktge-
meinde Zwentendorf! Für unsere Neuan-
kömmlinge organisieren wir ein „Kennen-
lern-Treffen“, damit sie in der neuen Hei-
mat gut „landen“ können.

EINLADUNGEN DER 
GEMEINDE

Wir begleiten Sie rund ums Jahr und or-
ganisieren Veranstaltungen zu wichtigen 
Anlässen. Dabei lassen wir uns immer 
Überraschungen einfallen.

FASCHINGSUMZUG

Der Faschingsumzug findet traditionell 
am Faschingssamstag um 14 Uhr statt. 
Treffpunkt: Rathausplatz

MUTTERTAGSFEIER

Wir laden Gemeidebürgerinnen ab 60 
zu einem Muttertagsbrunch in den Do-
nauhof ein.

JÜNGBÜRGER*INNEN-FEIER 
& FEIER FÜR STELLUNGS-
PFLICHTIGE

Siehe Seite 16

DONAULAUF

Im September kommen alle Laufbe-
geisterten auf ihre Rechnung. Seit mehr 
als 20 Jahren organisieren wir den Do-
naulauf. Vom Knirpsenlauf für die ganz 
Kleinen bis zum Hauptlauf über eine Län-
ge von 10,6 km ist für jeden etwas dabei. 

WEIHNACHTSDORF

Im Advent wird Zwentendorf weih-
nachtlich. An den Adventsamstagen or-
ganisieren wir vor und im Rathaus ein 
Weihnachtsdorf für Kulinarisches und ei-
nen Verzaubermarkt, wo Sie bei Zwen-
tendorfer Kreativen regionale Weih-
nachtsgeschenke erstehen können.

Zusammen
Zwentendorf
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JUBILÄEN

Zu besonderen Jubiläen überreichen 
Vertreter*innen der Marktgemeinde 
Grußbotschaften und Zwentendorfer 
Einkaufsgutscheine.

FREIWILLIGE  
FEUERWEHREN

Wichtig ist die ehrenamtliche Betäti-
gung bei den örtlichen Feuerwehren. Un-
sere Feuerwehren suchen immer neue 
Freiwillige.

FF Bärndorf 
FF Erpersdorf 
FF Dürnrohr 
FF Kleinschönbichl 
FF Maria Ponsee 
FF Pischelsdorf 
FF Zwentendorf mit Jugend FF

Kontaktaufnahme bitte direkt bei den  
Feuerwehren

 
 
ZUSAMMEN IN VEREINEN

In Zwentendorf gibt es eine Vielzahl an 
Vereinen, bei denen Sie aktiv sein können 
und in eine Gemeinschaft eingebunden 
sind.

Bootclub Zwentendorf 
Chöre (Fancy Fair) 
Dorferneuerungsverein Dorfzeit 
Elternvereine der Schulen 
Junge ÖVP

Junge Generation Zwentendorf-Atzen-
brugg 
Kameradschaftsbund  
Kinderfreunde Zwentendorf 
Kneipp-Aktiv-Club Zwentendorf 
Kriegsopfer- und Behindertenverband 
Lockere Laufgruppe - Lauftreff Do-19 
Music & Dance Factory Zwentendorf 
Musikverein 
NÖ Volkshilfe 
Pensionistenverband Zwentendorf

Pferdesportverein Zwentendorf 
Schützenverein 
SV Blaue Donau Fußball 
SV Fischen 
Seniorenbund Zwentendorf 
Tennis Club Zwentendorf  
Tennisverein Preuwitz 
Wirtschaftsnetzwerk 
Zeitbank  
Zentrum für Bauen & Energie M. Ponsee
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VITALE GEMEINDE  
ZWENTENDORF

Lebendigkeit einer Gemeinde entsteht, 
wenn Menschen einander ermutigen, in-
spirieren und begeistern. Unter diesem 
Motto entstand die VITALE GEMEINDE 
ZWENTENDORF in einem Bürger*innen-
beteiligungsprozess. Auch Sie können 
sich in der VITALEN GEMEINDE engagie-
ren. 

Was ist alles rund um die VITALE GE-
MEINDE entstanden? – das VITALE FRÜH-
STÜCK zweimal im Monat im Sozialzent-
rum, – die Gruppe NUN (Natur | Umwelt 
| Nachhaltigkeit), die sich für unsere Um-
welt einsetzt, – die Nähwerkstatt, – das 
Gschirrmobü (siehe Seite 31), die „Initia-
tive Menschenrechte Du & Ich“ (Be-
wusstseinbildung in Sachen Menschen-
rechte) oder der Verein Zeitbank (fol-
gend)

Informationen im „Wohnzimmer“ der 
Vitalen Gemeinde, Hauptstraße 14a unter 
+43 664 840 66 58, zwentendorf@vitale-
gemeinde.at oder www.zwentendorf.at/vi-
talegemeinde

ZEITBANK

Geben und Nehmen ohne Geld, ZEIT-
BANK-Mitglieder helfen sich gegensei-
tig, um die kleinen alltäglichen Hürden 
zu meistern. Durch dieses gegenseitige 
Unterstützen ohne Geld möchten wir 
den Zusammenhalt und das soziale Mit-
einander in unserer Gemeinde fördern 
und stärken. 

Infos unter +43 664 840 66 58 oder 
www.zwentendorf.at/Vitale_Gemeinde/
Zeitbank

Zusammen
Zwentendorf



DURCHBLICKER   37 

WIRTSCHAFTSNETZWERK

Zusammen ist man stärker. Deswegen 
gründeten Wirtschaftstreibende in 
Zwentendorf ein Netzwerk, das Aus-
tausch und Treffen anbietet und den 
Zwentendorfer Einkaufsgutschein entwi-
ckelte. Ein großes Anliegen ist dem Netz-
werk auch die Belebung der neuen Be-
gegnungszone im Zentrum von Zwenten-
dorf.

Sind Sie Unternehmer*in und wollen 
Mitglied werden? Kontakt unter info@
wirtschaftsnetzwerk-zwentendorf.at oder 
www.zwentendorf.at/wirtschaft

ZWENTENDORFER  
EINKAUFSGUTSCHEIN

Um das regionale Einkaufen zu unter-
stützen, hat das Wirtschaftsnetzwerk in 
Kooperation mit der Marktgemeinde 
Zwentendorf den Zwentendorfer Ein-
kaufsgutschein einwickelt. Diesen kön-
nen Sie im Bürgerservice und in der Trafik 
Haidinger erstehen und in ausgewählten 
Geschäften in der Marktgemeinde einlö-
sen. Die Liste der Unternehmen, die den 
Einkaufsgutschein annehmen, finden Sie 
auf www.zwentendorf.at/Wirtschaft/Ein-
kaufsgutschein

INFORMATIONEN AN 
GEMEINDEBÜRGER*INNEN

Transparenz und eine gute Informati-
onskultur sind uns wichtig. Deswegen 
veröffentlichen wir auf zwentendorf.at, 
in den sozialen Medien und geben min-
destens viermal im Jahr eine Gemeinde-
zeitung, die Rathauspost, heraus. Die di-
gitale Amtstafel befindet sich am Kir-
chenplatz im Gemeindezentrum, ebenso 
unter www.zwentendorf.at/amtstafel. 

Alle Gemeinderatsprotokolle oder der 
„Offene Haushalt“ sind online abrufbar. 
Weiters veröffentlichen wir das Pro-
gramm der Kleinkunstbühne Zwenten-
dorf, das Volkshochschulprogramm so-
wie Informationsfolder.

Informationen der Marktgemeinde, 
des Wirtschaftsnetzwerkes und der Vita-
len Gemeinde Zwentendorf sind auf 
www.zwentendorf.at, auf der Plattform 
für Kommunale Kommunikation, vereint.

Unsere Newsletter berichten laufend 
aktuell. Registrieren Sie sich unter: www.
zwentendorf.at/Services/Newsletter_be-
stellen
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Sozial und nachhaltig
Für ein gutes Leben
In Zwentendorf geht ś zusammen.
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Sozial und nachhaltig
Für ein gutes Leben
In Zwentendorf geht ś zusammen.

FREMDENVERKEHRSFÖRDERUNG 
FÖRDERUNGEN FÜR FREIWILLIGE FEUERWEHREN
FÖRDERUNG FÜR HASCH & HAK
HAUSHALTSZULAGE
HEIZKOSTENZUSCHUSS
HPV-GEBÄRMUTTERHALS-IMPFUNG

MOBILITÄTSZUSCHUSS
SOZIALFONDS

FÖRDERUNG FÜR LUSTBARKEITSABGABE 
VEREINSFÖRDERUNG
WOHNBAU- UND UMWELTFÖRDERUNG

FÖRDERUNG VON GEMEINDEEIGENEN 
BETRIEBSGRUNDSTÜCKEN

LEHRLINGSFÖRDERUNG
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FREMDENVERKEHRS-
FÖRDERUNG

Für die Neuanschaffung von Fremden-
zimmern kann bei der Gemeinde um ei-
nen Kapitalabstattungsbeitrag oder eine 
Barförderung angesucht werden.

FÖRDERUNGEN FÜR FREI-
WILLIGE FEUERWEHREN

Die Ausbildung ist im Bereich der Feu-
erwehren sehr wichtig. Daher fördern wir 
nicht nur den Ankauf von Bekleidung, Ge-
räten, Fahrzeugen und die Erhaltung der 
Feuerwehrhäuser, sondern unterstützen 
unsere Feuerwehrkamerad*innen auch 
bei Schulungs- und Weiterbildungskur-
sen. 

FÖRDERUNG 
FÜR HASCH & HAK

Siehe Seite 13

HAUSHALTSZULAGE &
HEIZKOSTENZUSCHUSS

Siehe Seite 26

HPV-GEBÄRMUTTERHALS-
IMPFUNG

Die Gesundheit unserer Bürger*innen 
ist uns das wichtigste Anliegen. Deshalb 
unterstützt die Gemeinde diese Impfung. 
Wenn alle drei Teilimpfungen durchge-
führt wurden, kann im Gemeindeamt die 
Unterstützung beantragt werden.

MOBILITÄTSZUSCHUSS 

Wir fördern die Anschaffung einer Jah-
reskarte für öffentliche Verkehrsmittel 
(Bus, Bahn, Netzkarten, Klima-Ticket, 
etc…) mittels einmaligem Zuschuss zum 
Kaufpreis.

SOZIALFONDS

Für Zwentendorfer*innen haben wir 
den Zwentendorfer Sozialfonds einge-
richtet. Er bietet einmalige Hilfe in 
schwierigen Zeiten. Das Antragsformular 
bekommen Sie im Bürgerservice.

FörderungenFörderungen
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LUSTBARKEITSABGABE 
FÜR VERANSTALTUNGEN

Traditionen und Kulturgut sind uns sehr 
wichtig. Die Marktgemeinde Zwenten-
dorf unterstützt deshalb ortsansässige 
Vereine, Feuerwehren und Kulturveran-
stalter bei ihren Veranstaltungen, indem 
die anfallende Lustbarkeitsabgabe pro-
zentuell subventioniert wird.

VEREINSFÖRDERUNG

Bei diversen außerordentlichen Vorha-
ben und Anschaffungen können Vereine 
finanziell unterstützt werden.

WOHNBAU- UND 
UMWELTFÖRDERUNG

Die Wohnbauförderung ist eine Förde-
rung zur Errichtung von Wohnhäusern 
mit höchstens zwei Wohneinheiten in 
Form einer Reduktion der Aufschlie-
ßungsabgabe. 

Diese Förderung wird einmalig ge-
währt und ist grundstücksbezogen. Wir 
fördern die Errichtung von Wärmepum-
penanlagen, Solaranlagen, Fernwärme- 
und Pellets-Heizungen, Photovoltaik-Anla-

gen oder Stromspeichern für Photovolta-
ik-Anlagen. Infos im Bauamt oder www.
zwentendorf.at/Gemeindefoerderungen

FÖRDERUNG VON GEMEIN-
DEEIGENEN BETRIEBS-
GRUNDSTÜCKEN

Siedelt sich ein Betrieb auf einem Ge-
meindegrundstück für mindestens fünf 
Jahre an und schafft Arbeitsplätze, wird 
eine Förderung gewährt.

LEHRLINGSFÖRDERUNG

Für Zwentendorfer Lehrlinge in ge-
meindeeigenen Betrieben wird die Kom-
munalsteuer rückerstattet.

FörderungenFörderungen
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Legende

Wir begegnen uns im Zentrum.
Barrierefrei und gleichberechtigt
In der Begegnungszone geht ś 
zusammen.

Die Begegnungszone als „gebauter  Ausdruck“ von ZUSAMMEN ZWENTENDORF 
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1	 Gemeindezentrum
2	 Musikheim
3	 Haus der Geschichte
4	 Mittelschule mit Turnsaal
5	 Volksschule 
6	 Leichtathletikanlage
7	 Hallenbad
8	 Kindergarten I Zwentendorf
9	 Josef Mohnl Sozialzentrum
10	 Gmoakuchl
11	 Generationenspielplatz und Fitness 

Parcours
12	 Donauhof Zwentendorf  

(E-Bike-Verleih und Ladestation, 
Kegelbahn, Kleinkunstbühne, Hoch-
zeitspavillon)

13	 Campingplatz
14	 Multisportanlage
15	 Fußballplatz
16	 Tennis Zwentendorf
17	 Pump Track
18	 Badeplatz
19	 Beachvolleyball Platz
20	 Gesundheitszentrum
21	 Vitale Gemeinde Zwentendorf mit 

öffentlicher Bücherei
22	 Offener Bücherschrank
23	 Offener Kleiderschrank

 
Quelle: Marktgemeinde (Skizze)
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Informationen
Kontakte

Ärztedienst Notruf 141
Feuerwehr 122
Polizei 133
Polizeiinspektion Atzenbrugg 05 9 133 3282
Rettung 144
Praktischer Arzt, Dr. Harald Richter +43 2277 2208 
Zahnarzt, Dr. Johannes Gabriel +43 2277 2022

Marktgemeinde Zwentendorf an der Donau
Rathausplatz 4, 3435 Zwentendorf/Donau
Montag 	 7 – 12 Uhr
Mittwoch 	7 – 12 Uhr und 13 – 19 Uhr
Freitag 	 7 – 12 Uhr

Amtsleitung  +43 2277 2209 11 oder marktgemeinde@zwentendorf-donau.gv.at 
Bauamt  +43 2277 2209 15 oder bauamt@zwentendorf-donau.gv.at 
Bürgerservice  +43 2277 2209 31 oder buergerservice@zwentendorf-donau.gv.at
Finanzabteilung  +43 2277 2209 14 oder buchhaltung@zwentendorf-donau.gv.at
Öffentlichkeitsarbeit  +43 2277 2209 16 oder presse@zwentendorf-donau.gv.at
Standesamt  +43 2277 2209 24 oder standesamt@zwentendorf-donau.gv.at

Bauhof	 +43 2277 2190
Hallenbad	 +43 2277 2555
Haus der Geschichte	 +43 676 936 54 54
Nachmittagsbetreuung	 +43 2277 2278 12
Kindergarten I	 +43 2277 2454
Kindergarten II	 +43 2277 2122
Mittelschule	 +43 2277 2230
Volksschule	 +43 2277 2278	
Gmoakuchl	 +43 2277 2209 60
Vitale Gemeinde 	 +43 664 840 66 58

www.facebook.com/zusammenzwentendorf
www.instagram.com/zusammenzwentendorf
Anmeldung zum Newsletter unter www.zwentendorf.at/newsletter
Alle Infos auf www.zwentendorf.at oder Gem2Go App
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